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Bürgermeister Thomas Buder, Vizebürgermeisterin Anna Haider und Direktorin Sonja Kainzbauer 
freuen sich mit den Kindern. Daniel, Michelle und Eva-Maria sind besonders beeindruckt von der 
riesigen Sunny, dem Schulmaskottchen der Schule mit PEP, und den bunten Sprechblasen.

Die neue Volksschule in Tulbing ist nun mit Leben 
erfüllt. 3.000 m² verbaute Fläche auf einem 6.000 m² 
großen Grundstück stehen den Kindern zur Verfügung. 
Die Kinder wurden am ersten Schultag bereits in der 
Garderobe von der Schuldirektorin begrüßt. Die 
Morgenaufsicht, die die Lehrer freiwillig übernehmen, 
findet ab jetzt im Multifunktionsraum statt. Danach 
geht’s in die Klassen zum Unterricht. 

Für die Schüler der GTS (Nachmittagsbetreuung) gibt 
es am Nachmittag Spiel- und Bewegungseinheiten. 

Platz ist jetzt ausreichend vorhanden. Die Kinder 
hatten am ersten Schultag sehr viel Spaß und waren 
vom neuen Schulhaus begeistert.

Viele helfende Hände waren jedoch notwendig, damit 
das neue Haus seiner Bestimmung übergeben werden 
konnte. In den Energieferien waren viele Gemeinde-
bedienstete unermüdlich im Einsatz. Sowohl Lehrer-
Innen als auch die Schuldirektorin haben ihre Freizeit 
für die Übersiedelung genutzt. An dieser Stelle gebührt 
allen Helfern ein großes Dankeschön. 

Erster Schultag in der neuen Schule



Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Am 13. Februar war der erste Schultag 
der Kinder in der neuen Volksschule 
Tulbing. Schon im Vorfeld konnten die 
Kinder vor den Semesterferien ihre 
Klassen beziehen. Mit den Eltern wur-
de ein Elternabend in der neuen Schu-
le organisiert und die Schule besichtigt. 
Die Arbeiten in der Schule sind somit 
abgeschlossen. Sobald es die Witterung 

zulässt, wird der Parkplatz vor der Schule noch liniert. 
Die Arbeiten am Multifunktionsplatz werden bis zu den 
Osterferien abgeschlossen sein. Dieser soll in Zukunft 
täglich nach dem Schulbetrieb der Bevölkerung öffentlich 
zugänglich gemacht werden. 

Das Heizwerk wurde bereits im Herbst in Betrieb ge-
nommen und versorgt die neue Volksschule, das Veran-
staltungszentrum sowie das Musikerheim. Mit dem 
Heizwerk tragen wir einen Teil zu den Klimazielen bei 
und sind damit unabhängig von Gas und Öl. 

Mit der Verkehrsfreigabe der neuen Ampel sowie der 
Errichtung einer Fußgängerbrücke wurde die Anlage von 
LR Mag. Karl Wilfing ihrer Bestimmung übergeben. 

Als nächstes Projekt wird die Wasserversorgung in Angriff 
genommen. Mit der Ausschreibung der Firmen wurde 
bereits gestartet. Das Projekt umfasst die Sanierung der 
Hochbehälter sowie die Erneuerung der gesamten Elektro-
technik im Brunnen. Betreffend die Versorgungssicherheit 
und die Hygiene wird im Brunnen eine UV-Entkeimungs-
anlage eingebaut. Vorrangig wird der Hochbehälter in 
Wilfersdorf erneuert und die Hochbehälter am Tulbin-
gerkogel saniert. Mit Ende der Sanierung am Tulbinger-
kogel wird die Chlorierung eingestellt. 

Noch im Herbst wurde durch die Heimat Österreich mit 
dem zweiten Bauteil der Wohnungen in der Mauritius-
gasse begonnen. Damit entstehen weitere Wohnungen 
in unserer Gemeinde. 

Nach einem der kältesten Winter im Jänner folgt hof-
fentlich bald ein warmer und freundlicher Frühling. Ge-
nießen Sie den Start in eine neue Gartensaison bzw. für 
die kommenden Freizeitaktivitäten in unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister 
KR Thomas Buder
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Erhebung Bedarf alte Volksschule
Mit der Übersiedlung der Volksschule 
in ihren Neubau stellt sich die Frage der 
Nachnutzung des bisherigen Standortes 
im Zentrum von Tulbing. Nach ersten 
Kontakten mit einem gemeinnützigen 
Bauträger hätte das Areal Entwicklungs-
potential für eine Wohnnutzung. Um 
eine bedarfsgerechte Projektentwicklung 
zu ermöglichen, soll der tatsächliche 
Bedarf für den späteren Planungsansatz 
erhoben werden. Grundsätzlich ist an 
eine barrierefreie Erschließung und ein 
mehrstufiges Wohnungsangebot gedacht. 
Die Stellplätze für die 14 bis 16 Woh-
nungen sollen in einem ebenerdigen 
Garagengeschoß entstehen.

Persönliche Daten

1. WOHNUNGSWERBER – bitte in Blockbuchstaben ausfüllen  

Vor- und Zuname:

Anschrift:

Tel. tagsüber: E-Mail:

Geburtstag: Fam. Stand:

Staatsbürgerschaft: Beruf:

Dienstgeber: monatl. Nettoeinkommen:

2. FAMILIENANGEHÖRIGE – die im gemeinsamen Familienverband wohnen (sollen)

Vor- u. Zuname Geb. Datum verwandtsch.  Dienstgeber monatl. 
  Verhältnis  Nettoeinkommen

3. GEWÜNSCHTER WOHNUNGSTYP

Allgemeine Hinweise

4. Was ich (wir) sonst noch gerne mitteilen möchte(n): 

Datum:  Unterschrift: 

Interessenten werden gebeten, sich bei der Marktgemeinde Tulbing unverbindlich vormerken zu lassen. Alle uns von Ihnen 
bekannt gegebenen Informationen werden strengstens vertraulich behandelt. E-Mail: marktgemeindetulbing@aon.at 
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Am 1. Februar 2017 wurden die neue Verkehrs-
lichtsignalanlage und die neue Fußgängerbrü-
cke in Tulbing von Landesrat Mag. Karl Wilfing 
in Vertretung von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll ihrer Bestimmung übergeben.

Ausgangssituation
Auf Grund des Verkehrsaufkommend auf der L 118 
Klostergasse in Tulbing haben sich das Land NÖ und 
die Marktgemeinde Tulbing zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit entschlossen, im Zuge des Neubaus 
der Volksschule in Tulbing eine Verkehrslichtsignal-
anlage an der Kreuzung L 118 Klostergasse/L 2135 
Tullnerstraße zu errichten und die Nebenanlagen 
umzubauen. Die Beleuchtung des Schutzweges wur-
de erneuert bzw. angepasst. Zur Erhöhung der Si-
cherheit des Schulweges wurde durch die Brücken-
meisterei Alland auch eine neue Fußgängerbrücke 
hergestellt. Noch im Frühjahr 2017 wird ein neues 
Buswartehäuschen errichtet und an der nördlichen 
Ortseinfahrt wird zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit auch ein Fahrbahnteiler auf der L 2135 Tullner-
straße im Bereich der neuen Volksschule hergestellt.

Sicherer Schulweg in Tulbing durch Errichtung einer 
Verkehrslichtsignalanlage und einer Fußgängerbrücke

Die neue Verkehrslichtsignalanlage in Tulbing
Die neue Verkehrslichtsignalanlage an der Kreuzung 
L 118 Klostergasse / L 2135 Tullnerstraße wurde von 
der Firma Zetsch, Großweikersdorf als Druck-
knopfampel errichtet. Die Fahrzeuge an der L118 
Klostergasse haben Dauergrün. Bei Anmeldung durch 
Fußgänger an einer der beiden Fußgängertableaus 
erfolgt die Freigabe. Für die Fahrbahnquerung des 
ca. 6,5 m breiten Schutzweges stehen 10 Sek. Grün-
zeit zur Verfügung. Nach Ablauf der Mindestgrünzeit 
(dzt. 29 Sek.) für den Fahrzeugverkehr ist eine er-
neute Anmeldung für Fußgänger möglich. Die Kosten 
für die neue Verkehrslichtsignalanlage betragen rund 
€ 40.000,00 und werden zur Gänze vom Land NÖ 
getragen.

Nebenanlagen
Eine Bushaltestelle, Gehsteige und die Auftrittsfläche 
an der Bushaltestelle wurden mit Genehmigung von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll durch die Stra-
ßenmeisterei Tulln unter Beiziehung von Bau- und 
Lieferfirmen der Region hergestellt. Die Kosten für 
die Nebenanlagen betragen rund € 60.000,00, wovon 

Beteiligte Personen v.l.n.r. (Bild Nr. P2017007): Stefan Geier (Straßenmeisterei Tulln), Leopold Berger (Leiter der Brückenmeisterei Alland), DI 
Wolfgang Pribil (Leiter-Stv. der NÖ Straßenbauabteilung Tulln), KR Thomas Buder (Bgm. von Tulbing), Sonja Kainzbauer (Direktorin der Volks-
schule Tulbing), Landesrat Mag. Karl Wilfing (in Vertretung von LH Dr. Erwin Pröll), DI Josef Decker (NÖ Straßenbaudirektor), Anna Haider 
(Vizebgm. von Tulbing), Ing. Gerhard Schreiber (NÖ Straßendienst), Ing. Alois Zetsch (Firma Alois Zetsch GmbH), Michael Bamberger (Leiter 

der Straßenmeisterei Tulln), Ing. Rudolf Schwab (NÖ Straßendienst), Ernst Gerstbauer (Straßenmeisterei Tulln).
Kinder im Vordergrund v.l.n.r.: Stefanie Gratzl, Johannes Gratzl, Eva-Maria Hornung.
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Bau- und Lieferfirmen ausgeführt. Eine Beleuchtung 
sorgt in den Abend- und Nachtstunden für mehr 
Sicherheit. Die Brückenbauarbeiten konnten in einer 
Bauzeit von ca. einem Monat umgesetzt werden. Die 
Kosten in der Höhe von rd. € 20.000,00 werden zu 
je 50 % vom Land NÖ und der Marktgemeinde 
Tulbing getragen. Die Brückenbauarbeiten wurden 
mit Genehmigung von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll durch die Brückenmeisterei Alland unter Bei-
ziehung von Bau- und Lieferfirmen der Region aus-
geführt.

Für alle niederösterreichischen Jugendlichen 
im Alter von 14 bis 24 Jahren gibt es die kos-
tenlose 1424 Jugend:karte NÖ, sowohl in physi-
scher wie auch in digitaler Form.

Vorteile der kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ
•	 Persönlicher	Altersnachweis	im	Sinne	des	NÖ	

Jugendgesetzes
•	Zahlreiche	Ermäßigungen	bei	Partnern	in	ganz	

Österreich
•	 Infos	über	Jugendangebote	in	Niederösterreich
•	Zahlreiche	Gewinnspiele	und	Gutscheine
•	Europaweite	Vorteile	in	Kooperation	mit	der	

European Youth Card

Der Weg zur 1424 Jugend:karte NÖ – 
auf ins Gemeindeamt!
Einfach und unbürokratisch durch die Serviceleistung 
der Gemeinde: Das ausgefüllte Antragsformular 
(unter www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte zum 
Downloaden) kann zusammen mit einem farbigen 
Passfoto sowie der Kopie eines Dokumentes (Staats-
bürgerschaftsnachweis, amtlicher Lichtbildausweis 
oder Geburtsurkunde) bei der Gemeinde abgegeben 
werden und nach Verifizierung an die Jugend:info 
NÖ weitergeleitet. 

Kontakt:
Jugend:info NÖ / 1424 Jugend:karte NÖ
Klostergasse 5, 3100 St.Pölten
Tel: 02742/ 24565 (Fax: 02742/245 66)
www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte

Auf Initiative von GR Ing. Gerald Egger entstand 
das „NIMM und BRING“ Bücherregal im Ein-
gangsbereich beim Gemeindeamt. Seit Ende 
Dezember vorigen Jahres besteht die Möglichkeit 
zum Büchertausch. Gedacht sind die Bücherre-
gale zum Tausch von Büchern. Es hat sich jedoch 
in den zwei Monaten hausgestellt, dass viel mehr 
Bücher gebracht werden, als wieder mitgenom-
men werden. Die Bevölkerung wird daher ersucht, 
keine neuen Bücher bereit zu stellen, solange die 
Regale voll sind.

Herzlichen Dank an unsere Mitbürger, die die 
Bücher immer wieder nach Themen sortieren. 
Ganz fertig ist die Bücherecke noch nicht. In  
nächster Zeit soll sie etwas gemütlicher  gestal-
tet werden, damit vor Ort in den Büchern ge-
schmökert werden kann. 

rund € 40.000,00 vom Land NÖ und rund € 20.000,00 
von der Marktgemeinde Tulbing getragen werden.

Die neue Fußgängerbrücke in Tulbing
Bei der neuen Fußgängerbrücke über den Hauptgra-
ben handelt es sich um eine Stahlträgerbrücke mit 
Betonfertigteilen in einer Länge von 9,0 m. Die 
Breite der Fußgängerbrücke beträgt 2,5 m. Die 
Herstellung der Fundierung, der Widerlager und des 
Tragwerkes sowie der Rampenbereiche wurde von 
der Brückenmeisterei Alland unter Beiziehung von 

Mit der 1424 Jugend:karte NÖ 
das neue Jahr voll auskosten!

NIMM und BRING 
Bücherregal
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Tulbing 
hat in seiner Sitzung am 15.09.2016 den ein-
stimmigen Beschluss gefasst, bei der NÖ Lan-
desregierung den Antrag einzubringen, die Be-
sorgung aller Angelegenheiten der örtlichen 
Baupolizei bei gewerblichen Betriebsanlagen, 
die einer Genehmigung durch die Gewerbe-
behörde bedürfen, aus dem eigenen Wirkungs-
bereich der Gemeinde auf die Bezirkshaupt-
mannschaft Tulln zu übertragen. 

Mit 1.1.2017 ist die NÖ Bau-Übertragungsverordnung 
2017 (NÖ BÜV 2017) in Kraft getreten. Ab diesem 
Stichtag ging die Zuständigkeit der Baubehörde bei 
gewerblichen Betriebsanlagen von der Marktgemein-
de Tulbing auf die Bezirkshauptmannschaft Tulln über.
Die Erfahrungsberichte aus dieser Kompetenzrege-
lung sind durchwegs positiv. Lediglich bei Baumaß-

nahmen, die sowohl den gewerblichen als auch den 
privaten Bereich betreffen, ergeben sich nach wie 
vor Doppelgleisigkeiten. Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat per Beschluss den Antrag an die NÖ 
Landesregierung gestellt, die NÖ Landesregierung 
wolle die Besorgung aller Angelegenheiten der ört-
lichen Baupolizei bei Mischnutzungen (gewerbliche 
Betriebsanlagen und sonstige Nutzung), die einer 
Genehmigung durch die Gewerbebehörde bedürfen, 
aus dem eigenen Wirkungsbereich der Marktgemein-
de Tulbing auf die Bezirkshauptmannschaft Tulln 
übertragen. 

Die Übertragung bezieht sich auf das gesamte Vor-
haben, auch wenn dieses nur teilweise der gewer-
bebehördlichen Genehmigungspflicht unterliegt, 
soweit bautechnisch ein untrennbarer Zusammenhang 
mit der gewerblichen Betriebsanlage besteht.

Bezirkshauptmannschaft übernimmt von der Gemeinde die 
Zuständigkeit der Baubehörde bei gewerblichen Betriebsanlagen

VORANSCHLAG 2017

Voranschlag ordentlicher Haushalt 2017

Gruppe Bezeichnung   Einnahmen   Ausgaben
0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung  71.800,00      601.100,00    
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit  100,00      43.200,00    
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft  376.100,00      1.015.600,00    
3 Kunst, Kultur und Kultus  100,00      176.900,00    
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  -        439.900,00    
5 Gesundheit  5.900,00      701.100,00    
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr  3.600,00      184.000,00    
7 Wirtschaftsförderung  3.100,00      18.100,00    
8 Dienstleistungen                             1.497.500,00      1.812.100,00    
9 Finanzwirtschaft  3.491.400,00      457.600,00    
Gruppe 0-9  ordentlicher Haushalt 5.449.600,00 5.449.600,00

Voranschlag außerordentlicher Haushalt 2017
(Investitionsprojekte)

Feuerwehr Fahrzeug Chorherrn   41.500,00    
Volksschule Neubau mit Nachmittagsbetreuung   1.000.000,00    
Sportplatz Tulbing   5.000,00    
Gemeindestraßen, Wege/Öffentl. Beleuchtung   360.000,00    
Land- u. forstwirtschirtschaftlicher Wegebau   15.000,00    
Bauhof    30.000,00    
Wasserversorgung   483.600,00    
Kapitalisierung Darlehen WWF   3.200,00    
Veranstaltungszentrum   32.000,00    
Summe a.o. Haushalt    1.970.300,00
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Es ist geschafft!
Am 13. Februar war der erste Schultag in der 
neuen Volksschule Tulbing. Für alle, die am  
4. März beim Tag der offenen Tür keine Zeit zur 
persönlichen Besichtigung finden, haben sie  
hier eine Fotostrecke mit tollen Eindrücken 
der ersten Tage.

Ein Blick in die Aula mit dem Schullogo „Sunny“

LR Karl Wilfing besuchte bereits die neue VolksschuleDie elektronischen Tafeln sind bereits im Einsatz

4.3.2017
Tag der offenen Tür
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Lehrerin Lisa Frieberger mit Schulkindern bei der Morgenaufsicht in der Bibliothek

Multifunktionsraum und BibliothekHier geht es in die moderne Zentralgarderobe

Von der Aula hat man den „Durchblick“ in den Innenhof
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Auf der  Multifunktionstafel kann auch mit Kreide geschrieben werden

Die Toiletten sind gut beschildert

Der freie Blick zum Himmel

Die „Ersten“ haben sich mit Handabdruck verewigt

Die neuen Klassen sind sehr geräumig

4.3.2017
Tag der offenen Tür
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Die Feuerwehren der Marktgemeinde waren bereits zur Besichtigung vor Ort

Auch vom 1. Stock ist Sunny und das Sprechblasen-Mobile zu sehen

Nachmittagsbetreuung…

Lichtdurchflutet ist der Turnsaal

…und Küche mit Speisesaal

4.3.2017
Tag der offenen Tür
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Ein herzliches Dankeschön an die Fam. Adelheid 
Slawik, Schulstraße 25; Fam. Gerhard Pferschinger, 
An der Zeil 2; Fam. Baumgartlinger, Talgasse 21; 
Familie Schweighofer, Am Wasserlauf 4; Fam. Buder, 
Feldlehenweg 14; Fam. Köstlbauer, Schulstraße 36; 
Fam. Hafenrichter, Ungarkreuzgasse 11; Fam. Walter 
Eckerl, Katzelsdorfer Straße 3; Fam. Hermann/Buder, 
Katzelsdorfer Straße 8; Fam. Richter, Schulstraße 
13; Fam. Haider, Koglgasse 1; Fam. Randolph – Birke 
Liliengasse 3. Jede Familie hat die Getränke und 
Speisen gratis zur Verfügung gestellt. 

Kindergartenleiterin Bettina Klein und Direktorin 
der Volksschule Dipl.Päd. Sonja Kainzbauer MEd 
möchten an dieser Stelle auch ihren Dank zum Aus-
druck bringen. Lang gehegte Wünsche können mit 
dieser Spende erfüllt werden.

Die Adventfenster wurden sehr positiv in der Orts-
bevölkerung aufgenommen. Es wird sie auch 2017 
wieder geben. Wer gerne mitmachen möchte, kann 
sich jederzeit bei Vbgm. Anna Haider, Tel. 0664/5144533 
melden.

In der Adventausgabe der Gemeindezeitung wurden 
die Adventfenster 2016 angekündigt. 24 Familien 
haben sich bereit erklärt, ein Adventfenster zu ge-
stalten. Bei 12 Familien wurde das Adventfenster 
mit einem „Adventumtrunk“ eröffnet. Die aufge-
stellte „wandernde“ Spendenbox wurde gut befüllt, 
und ein Betrag in Höhe von EUR 1.654,00 wurde an 
den Kindergarten und an die Volksschule zu gleichen 
Teilen übergeben.

Adventfenster 2016 – Spendenübergabe

Am 23.01.2017 besuchten zwei der fünf Grup-
pen des Kindergartens Katzelsdorf das Haus 
des Meeres in Wien. Mit einem gebuchten 
Busunternehmen und der Unterstützung einiger 
Eltern und zwei Schülerinnen konnten die Kin-
der einen spannenden Vormittag erleben. 
Highlights waren die Fütterung der Haie, Meeres-
schildkröte Puppi und der Krokipark, wo frei-
laufende Äffchen und ein Krokodil die Kinder 
zum Staunen brachten. Es war ein erlebnisreicher 
Vormittag.

Beim 10jährigen Jubiläum des Punschstands der 
Dorfjugend Katzelsdorf am 23.12.2016 nahmen sich 
wieder zahlreiche Besucher Zeit, für den guten 
Zweck ein paar heiße Getränke zu sich zu nehmen. 
Anwesend waren auch die Leiterin der KSD St.
Martin (Tulln/Klosterneuburg), Frau DSA Barbara 
Campman und Frau Dipl. ET Christiane Markus. Es 
konnte ein Betrag von € 2.300,00 an die KSD 
St. Martin (Tulln/Klosterneuburg) gespendet werden. 

Von Katzelsdorf in 
eine Unterwasserwelt

Jubiläum bringt Top-
spende von € 2.300,00 
an KSD St. Martin

Auf dem Foto beim 10. Punschstand am 23.12.2016 v.l.n.r.: 
Phillip Haas, Mathias Hartl, DSA Barbara Campman (Leiterin d. 

Sozialdienste), Dipl. ET Christiane Markus, Sebastian Bauer 
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Die Splittentfernung mittels Kehrmaschine ist ab 
dem 3. April 2017 geplant. Die Arbeiten werden ca. 
eine Woche in Anspruch nehmen. Vorab werden 
von den Bauhofmitarbeitern örtliche Splittanhäu-
fungen entfernt, da diese die Arbeit der Kehrma-
schine erschweren. 

Problematik – geparkte Autos: 
Insbesonders sollen Autobesitzer ihr Fahrzeug nur 
auf Eigengrund abstellen, um die Splittentfernung 
von den Straßen und Nebenflächen nicht zu behin-
dern. Falls die Kehrmaschine um ein Fahrzeug herum 
fahren müsste, ergeht an die betroffenen Autobe-
sitzer das Ersuchen, nach der Entfernung des Autos 
den Splitt am Abstellplatz zusammen zu kehren und 
zu entfernen. 

Äste und Sträucher, die auf Gehsteige und Straßen 
herauswachsen, behindern Fußgänger, Radfahrer und 
alle anderen Verkehrsteilnehmer. Ein Ausweichen 
auf die Straße führt oft zu gefährlichen Situationen. 
Personen, die z.B. mit Kinderwägen, Gehhilfen und 
Rollstühlen unterwegs sind, benötigen die volle 
Breite des Gehsteigs. So mancher Außenspiegel 
eines Pkws wurde schon Opfer eines Astes. Busse 
und Lkws werden ebenfalls von einhängenden Ästen 
stark behindert.

So sorgen Sie für mehr Sicherheit:
•	Laut	Straßenverkehrsordnung	(StvO)	müssen	

Gehsteige, Straßen und Wege von einhängenden 
Ästen und Sträuchern freigehalten werden; d.h., 
dass der Luftraum oberhalb der Straße bis mind. 
4,5 m und über dem Gehsteig bis mind. 2,20 m in 
der Höhe freigehalten werden muss.

•	 Beleuchtungsanlagen	sind	so	auszuschneiden,	dass	
die Beleuchtung der Straße bzw. des Weges und 
Gehsteiges nicht eingeschränkt wird.

•	 Verkehrszeichen	und	Hinweisschilder	sind	ebenfalls	
von Ästen und Sträuchern freizuhalten.

Für ein möglichst reibungsloses Miteinander der 
Gemeinschaft ist Rücksichtnahme erforderlich. Wir 
bitten Sie, Rasenmäher und ähnliche lärmerzeugen-
de Maschinen wochentags von 22.00 – 6.00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen nicht zu betreiben. Samstag 
zählt als Werktag, daher ist Rasenmähen auch Sams-
tag nachmittags oder abends grundsätzlich erlaubt. 
Die Nichtbeachtung führt immer wieder zu nach-
barlichen Beschwerden am Gemeindeamt. 

Das Gemeindeamt bleibt am 6. Juni 2017 – 
Dienstag nach dem Pfingstfest – wegen Kultur-
ausflug geschlossen. Ab Mittwoch, dem 7. Juni 
2017, 08:00 Uhr stehen die Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Tulbing Ihnen wieder zur Ver-
fügung. Auch das Gemeindesammelzentrum ist 
am Dienstag, dem 6. Juni 2017, geschlossen.

Unter dem Motto „Wir halten unsere Gemeinde 
sauber“ findet auch heuer wieder im gesamten Ge-
meindegebiet die Aktion „Stopp Littering“ statt. Im 
Anschluss lädt die Marktgemeinde Tulbing alle Teil-
nehmer zu einem Imbiss ein.

Termin: 
Samstag, 1. April 2017

Treffpunkt:
Gemeindeamt Katzelsdorf   09.00 Uhr
FF Haus Tulbing                        09.00 Uhr
FF Haus Wilfersdorf                  09.00 Uhr
FF Haus Chorherrn                    09.00 Uhr

Straßenreinigung 
nach Winterdienst

Verkehrsbehinderungen 
durch überhängende Äste 
und Sträucher

LärmschutzGemeindeamt am 
6. Juni 2017 geschlossen

Flurreinigung
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Am 1. und 2. April lädt der Musik- und Gesangverein 
Tulbing zur traditionellen Frühjahrsliedertafel ins 
VAZ Tulbing ein. Beginn ist am Samstag, 1. April um 
20:00 Uhr und am Sonntag, 2. April um 15:00 Uhr. 

Auf dem Programm der Blasmusik stehen Werke, 
welche zum Thema „Auf hoher See“ passen. U. a. 
die Tondichtung „Return to Ithaka“, „Pirates of the 
carribean“, „Wickie“ und vieles mehr. Auch der 
Männergesangverein hat sich diesem Thema gestellt 
und wird Werke wie „La Mer“, „The Drunken Sailor“, 
„Capri Fischer“ und andere zum Besten geben. Die 
Junior Wind Band wird mit der YoungConcertBand 

Bei der Konzertwertung am 19. u. 20. November 
2016 konnte die Blasmusik Tulbing unter Kapellmeis-
ter Markus Winkler einen großen Erfolg feiern. Mit 
93,92 erreichte man das beste Ergebnis in der Ver-
einsgeschichte. 

Zur Aufführung bzw. Bewertung gelangten in der 
Stufe C als Pflichtstück die „English Folk Song Suite“ 
und als Selbstwahlstück die „Montana Fanfare“. 34 
Musikkapellen aus den Bezirken Tulln und Korneuburg 
stellten sich der Bewertung, wobei unsere Blasmu-
sik mit diesem Ergebnis die beste Bewertung aller 
teilnehmenden Kapellen erhielt!!!
 
Auch niederösterreichweit zählt unsere Blasmusik 
mit dieser Bewertung zu den besten der rund 500 
Musikkapellen.

Bunte Frühjahrsliedertafel des MGV Tulbing

Großer Erfolg für 
die Blasmusik bei 
der Konzertwertung

musizieren und am Sonntag Nachmittag wird ge-
meinsam mit jungen Musikerinnen und Musikern aus 
Tulln und Heiligeneich das JuniorMegaOrchestra-
Projekt präsentiert. Über 70 Kinder werden gemein-
sam auf der Bühne stehen und am 6. Mai beim Ju-
gendorchesterwettbewerb in Rabenstein an der 
Pielach unsere Musikschule vertreten.

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die MusikerInnen 
und Sänger und versprechen einen unterhaltsamen 
Abend bzw. Nachmittag, wo sowohl für die musika-
lische als auch für die kulinarische Versorgung bestens 
gesorgt wird.

Die Termine der Kinder- und Jugendteams sind 
waren zu Redaktionsschluss noch nicht fixiert 
und werden in Kürze auf www.sktulbing.at 
abrufbar sein.

Weitere Termine:

Turnier der SKT Igl’s 
am Samstag, 6. Mai (ganztags)
Sommerfest des SKT 
von Samstag, 10. bis Sonntag, 11. Juni
Samstagabend Open Air mit „Hackbrett“, 
Sonntag Feldmesse mit anschließendem Früh-
schoppen, an beiden Tagen ist Spielbetrieb für 
Jugend und Erwachsene.

SKT : Großmugl
Freitag, 24. März 18:00 / 20:00 Uhr
SKT : Großrußbach
Freitag, 7. April 18:00 / 20:00 Uhr
SKT : Zeiselmauer
Freitag, 21. April 18:00 / 20:00 Uhr
SKT : Stetteldorf
Freitag, 28. April 18:00 / 20:00 Uhr
SKT : Neuaigen
Freitag, 12. Mai 18:00 / 20:00 Uhr
SKT : Würnitz
Samstag, 27. Mai 15:00 / 17:00 Uhr
SKT : Rußbach
Sonntag, 11. Juni 14:00 / 16:00 Uhr

Termine des 
SK Lugus Tulbing – 
Frühjahrssaison 2017
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Was früher als „Arme-Leute-Essen“ galt, wird mittlerweile wie-
der hoch geschätzt und findet sogar den Weg in die Gourmet-
küche. Hülsenfrüchte sind Grundlage einer wertvollen Ernährung 
und wahre Kraftpakete. Sie liefern hochwertiges Eiweiß und 
punkten mit reichlich B-Vitaminen sowie Eisen, Kalium, Calcium, 
Magnesium und Phosphor. Was sie auszeichnet und was bei der 

Zubereitung beachtet werden soll, brachte Eva Hagl-Lechner beim Kochkurs näher.

Kochen mit Hülsenfrüchten

Natur im Garten „Nützlinge“ 
Do., 09.03.2017 um 19:00 Uhr im Kultur raum 
des Gemeindeamtes. Vortragender Ing. Robert 
Lhotka. Eintritt frei!

Volles Korn, Schmackhaftes aus der 
 Getreideküche, österliches Gebäck  
und mehr
Mi., 05.04.2017 und Do., 06.04.2017 
um 18:30 Uhr, im Kindergarten Katzelsdorf 
mit Diätologin Eva Hagl-Lechner. 
Unkostenbeitrag € 5,00 pro Person. 
Anmeldung bei Frau Angelina Breit von 
17:00 – 19:00 Uhr unter 0664/73727292

Im Zuge der Übersiedlung hat die 
Marktgemeinde Tulbing einen Defibril-
lator für die neue Volksschule angekauft. 
Zwei Defibrillatoren sind öffentlich im 
Außenbereich des VAZ in Tulbing und 
am Gemeindeamt Katzelsdorf zugän-
gig. Außerdem stehen am Tennis platz 
Wilfersdorf sowie am Sportplatz Tul-
bing Defibrillatoren zur Verfügung.

Defibrillatoren in der 
Marktgemeinde Tulbing

Qi Gong
14., 21. und 28.03.2017     
04., 18. und 25.04.2017      
02., 09. und 16.05.2017
von 19:00-20:00 Uhr im Kulturraum des Ge-
meindeamtes mit Günther Hofbauer, MSc.                                                
Anmeldung zu den Amtsstunden am Gemeinde-
amt bei Frau Mann DW 11            
Einzelstd. € 10,- / Block für alle 9 Std. € 72,- 

Arbeitskreissitzung der 
Gesunden Gemeinde 
Do 20.04.2017 um 19:00 Uhr, 
im Kulturraum der Gemeinde.

Gesunde Gemeinde Vorschau – Termine
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GESUNDES

TULBING



TAG DER OFFENEN TÜR
EINLADUNG ZUM

IN DER NEUEN

VOLKSSCHULE TULBING

SAMSTAG
4.3.2017

9 BIS 12
UHR

FÜHRUNGEN: ALLE 30 MIN

Für Ihr leibliches Wohl sorgt der Elternverein.

WIR FREUEN
UNS AUF

IHR KOMMEN!


